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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d t n

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 20 . Samstag den 8. Marz 1823.

Mit Grostherzoglich Badischem gnädigsten Privileg ! ».

Bekanntmachung .

Vermöge höchsten AtaatsministerialSrlasseS vom ri . November v. I . Nro . 273 » . ist die bisherige
Relais - Poststalion zu Schröck am Rhein aufgehoben worden .

Karlsruhe den 3 . Merz 1823 .

Großherzogliche Ober - Post > Drreotion .
Frhr . von Fahnenberg . vNi . Fieß .

Unterg « richtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

^ Schuldenliquidationrn .

Andurch werden all « diejenigen , welche an
folgende Personen etwa - zu fordern haben un ,
»er dem Präjudiz , von der vorhandmen Masse'
sonst mit ihren Forderungen auSgeschlossm zu

>. werden , zur Liquidirung derselben » oraeladen . —
Au - dem

Oberamt Bruchsal .
( , ) zu Ubstadt an den in Gant erkannten

Wilhelm Schöninger , auf Montag den 7 . April
d . I . in Ubstadt vor der angeordneten Liquidations -
Kommission . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

(z ) zu Müllenbach an den in Gant erkann¬
ten gewesenen Vogt Franz Simon Kunz , aufMitt -
woch den r . April d . I . vor Großh . Amtsrevisorat
i « Bühl .

(r ) zu Varnhalt an den in Gant erkannten
Bürger Raimund Lorenz , auf Dienstag den 8 -
' ipril d , I . vor dem Amtsrevisorat zu Bühl -

(2) zu V a r n h a l t an den in Gant gerakhe »
neu Bürger Alexander Huck , auf Donnerstag den
10 . April d. I . vor dem Amtsrevisorat zu Bühl .
Aus dem

Bezirksamt Durlach .
(2 ) zu Palm da ch an den Friedrich G rän¬

ge ts , dessen mißliche Vermögensumstände die Ab¬
haltung einer Schuldcnliquidation nölhig machen ,
auf Montag den 24 . Merz d. I . Vormittags 9
Uhr in dem Ochfenwirthshaufe zu Palmbach vor dem
LheilungsCommissariat .

( r ) zu Wilferdingen an den in Gant erkann¬
ten Georg Adam Kröner , Schreiner , auf Don¬
nerstag den >z . Merz d . I . Vormittags 8 Uhr vor
dem ThcilungsCommissariat auf dim Rathhaus zu
Wilferdingen . Aus dem

Bezirksamt Hornberg
( 3 ) zu Evangl . Tennenbronn an den in

Gant erkannten Schuster Jakob Aberle , dessen
Aktiven nur 55 st . 5° kr. die bekannten Passiven
aber 4 oi fl . 35 kr betragen auf Donnerstag den 20 .
Merz d. I . Vormittags , im Staabcwirthshause -da¬
selbst. Aus dem



Landamt Karlsruhe .

( i ) zu Rü ppurr an bas vcrschuldcte Vermö¬

gen deS verstorbenen Paul Baum , auf Montag , den
» 4 . Merz d . Z . Vormittags 9 Uhr zu Rüppurr sin
Lamm. Aus dem

Bezirksamt Kork .

(z) zu Kork an den in Gant erkannten Wa¬
senmeister Friedrich Groshol ; , auf Dienstag den
18 . Merz d . I . vor dem Liquidatienstzpmmiffär - im
Ochscnwixihshaus zu Kork .

(Z) ;u Kork an den in Gant erkannten Jakob
Veit den jungen und dessen Ehefrau , auf Montag
den » 7 . Merz d . I . vor dem LiquidatjonsCommis-
sair im Ochsenwirthshaus zu Kork . Aus dem

.Bezirksamt Sberkirch .

( , ) zu MüSdach an den in Gant gerochene »
Joseph Bustert , auf Montag den 24 . Mer ; d , I »
vor dem ThejlungsEommissär im Pflugwirthshause
zu Mösbach .

( t ) zu Haslach an den in Gant erkannte»
Joseph Hund , auf Mittwoch den r6 . Mer ; d > I .
vor dem TheilungsCommiffair im LindrnwirchshauS
daselbst . Aus dem

Obrraml Offenburg .
(1) zu Zunsweier an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Taglöhner SlxtuS Rirhle , auf
Montag den 10. Merz d . I . vor der Theilungr -
Kommission im Sonnenwirthshaus zu Zunsweier .

( » > zu Marlen an die Konkurssachen de-
Johann ' Dertel , bürgerlichen Ackersmanns , auf
Montag den 24 . Merz d . I . im Adlerwirthshau » z»
Marlen .

(0 ju G 0 ldscheuer an den in Gant erkann¬
ten Georg Wöhrl « d. I . , Taglöhner , auf Mitt -

- wvch den rb . Merz d . I . im Adlcrwirthshause zu
Marlen vor der dort anwesenden TheilungsCommission.

( r ) zu Kittersburg an die Gantsache des
Jakob B e r l d . j , Toglöhncr , auf Samstag den 19.
Merz d . I . im RößlewirthshauS zu Kittersburg . A . d .

Od ^ ramt Pforzheim .
(z ) zu Pforzheim an den in Gant erkann¬

ten hiesigen Bürger und Küfermeister Ludwig Ritt -
m a » n , welcher sich für Zahlungsunfähig erklärt
arnd um gerichtliche Einleitung seines Schuidenweftns
nachgesucht har , auf Freytag den >4 . Marz d . I .
vor dem GantCemmissair Böhringer . Arzs dem

BezirkSamt Wolfach .
( r ) zu Kupfrrberg , Staads Schapbach an

den Ottmar Weis , Taglödner , auf Dienstag den
>8. Merz d . I . vor dem Großh . Amlsrevisorat im
Adlerwirthehaus zu Schapbach»

(r ) Karlsruhe . sLiquidation/I Weranden
«hnlänast verstorbenen Büttel Georg Braun von
Beyerrheiin etwas zu fordern hat , wird ersucht , c»
auf Samstag den « 5- d. M . bey dem Landamts -
Revisorat in der neuen Herrcngaffe Nro » 50 . anzu-
gkben . Karlsruhe den Merz «8rz .

Landamts - Revisor.
Rheinländer .

(z) Karlsruhe . sAufforderunq .) Der Pfle¬
ger der minderjährigen Kind. r des verstorbenen Schutz¬
bürgers und Lictuaiienhandiers Bernhard Seelig »
mann Eklljnger har dessen Beriastenschast nur mit
Vorsicht angetreten, Sammtliche e. . iäubigcr des <5kt»
lingcrs werden davon in Kenntniß gesetzt und aufge¬
fordert Montaas den 17• März d I . Vormittags 9
lshr vor dem G . oßh. SiadtamisNeÄsoral zu erschei¬
nen , sich den Scand der Sache eröffnen zu lassen
und daraufzu erklären , sonst aber die im Aueblti-
bunqßfall kttva entstehenden nachtheiljgen Folgen sich
selbst zuzuschreiben .

Karlsruhe den 21 . Febr . » 8rZ ,
Großherzogl. Stadtamt .

lr ) Ulm . sEdictalladmig.) Der Herr Graf
Franz Schenk von Kastell Dischingen ,
Besitzer von Hbecdischingen , Bach , Schelklingen und
Berg im Königreiche Würtembecg , und von Guten¬
stein nebst Apertinenzen imGroßherzogchum Baden ,
so wie von Ablach im '

Fürstenthum Hvhenzollecn
Sigmaringen , hat -nach erlangter Kenntniß von der
Lage der Verlaffenschaft seines verewigken Herr »
Vaters , des AltGrafen Ludwig Schenk von
Kastell Dischingen , der Unterzeichneten Königl.
Gerichtssteil« erklärt , solche so weit nur immer mög¬
lich , gütlich bereinigen zu wollen , und zu diesem Be¬
huf « die richterliche Mitwirkung zu vollständiger Fest¬
stellung dieses sowohl , als seines eigenen Vermögens-

Verhältnisses , und sonach zu einem allgemeinen Ar¬
rangement erdeten , auch zu Bethatigung dieser seiner
Absicht , sogleich seine ganze Güter - und Vermögen«-

Berwa/tung unter die öffentliche Aufsicht gestellt.
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Nach nun bereits eingetretwer Vereinigung der
dgbey bekheili ?,ten vekfchievenen G >-kichtsbehLrden über
universell« Leitung und Behandlung dieser Angelegen¬
heit durch Unterzeichnete Königl . GerichtSstelle , er¬
geht hiettiit dieser öffentliche Aufruf an alle und jede ,
die ausser den Ansprüchen an dessen Herrn Vaier ir¬
gend eine Forderung oder sonstigen Anspruch an den
Herrn Grafen Franz Schenk von Castell
Ditchingen selbst zu machen haben , odergcmeynt
seyn können , solche durch die Oberjusiiz - Procurato -
rerr Frank , Baboll , oder Friedet allhier ,
binnen der percmtorischen Frist von 6 Woche » ,
« chlsgchörig zu liquibiren , und die Sachwalter zum
ferner» und namentlich gütlichen Benehmen zu in-
ßruiren , damit bey dem allgemeinen Arrangement
Rücksicht darauf genommen werden kann , von wel¬
chem jeder ausgeschlossen wird , der diesem Aufrufe
nicht nach kommt , und sonach bis zum 5. April
d . I . nach dessen Berfluß da « Präklusiv - ErkenntNiß
ergeht , seine Ansprüche nicht , oder nicht gehörig
bargelcqt haben wird.

So beschlossen im Civil - Senat beS Königlich
Würtemberglschett Gerichtshofs für den DoncmkreiS.

Ulm den ai . Januar >8rz .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung deS Pfleger - soll bei Ver¬
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
enundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werde » . Aus dem

Amt Mosbach .
fr ) von Mosbach dem Bürger und Flaschner-

inelsier Andreas Werte , dessen Aufsichkspfleger der
Bürger und Schmidtmcister Karl Fischer von da
ist. Aus dem

Lberamt Rastatt .
(z) von Rastatt dem ledige« ungefähr 6o

Jahr allen Bürger Klaudian Setter , dessen ver -
rflichtttrr Beistand Joseph Weissert von hier
ist.

bekannten nächst, » verwandten gegen Laution
wird au - grliefert werden . Au - dem

Oberamt Bruchsal .
(3)

^
von Bruchsal der seit 30 Jahren abwe¬

sende Burgerssohn Johann Adam Nagel , dessen
Vermögen in 384 fl. 8 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
fr ) von Gemmingcn der am 30 Jänner

< 75r geborne Georg Kvnrad Saukter , welcher sich
schon im Jahr , 7? » nach NellEngland begeben ,
und seither keine Nachricht mebr von sich gegeben

, haben soll , dessen unter Pflegschaft stehende« Vermö¬
gen in ungefähr 300 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Ettenheirn .,
(Z) von R « st der Franz Joseph G r u n in g e r ,

welcher vnter dem Großh . Badischen Militär biente ,
Und schon 20 . Jahre abwesend ist , welchem unterdes¬
sen von seiner Bas « der Joseph Gruningers Witt -
wr von Rust ein verschriebene - Vermöge» zugefallen
ist. Aus dem

Bezirksamt Hornberg ,
fr ) von Gutach der Christian Abtkle , 7Z

Jahre alt , welcher sich als Bäckerknecht auf die
Wanderschaft begeben , und seit dem Jahr , 775
Nichts mehr von sich hat hören lassen . Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
(3) von Holzen der seit 14 Jahren abwesen¬

de , den , 7 . August 1785 geborne Chirurg Christoph
Heinrich Gebhardt , Aus dem

-Oberamt Pforzheim .
(3 ) von Pforzheim der schon seit geraumer

Zeit abwesende Johann Jakob Holzinget , dessen
Vermöge» in ungefähr 4oo fl . besteht . AuS dem
■> Oberamt Rastatt .

fZ) von Kloster S ch w a r z a ch dek Joseph
Steiner , Sohn des vormaligen Hoftaths und
Amtmanns Steiner zu Kloster Schwarzas welcher
schon seit Vielen Jahren an unbekannten Orten ab .
wesend ist , dessen Vermögen in 696 fl . 15 kr . besteht .
Aus dem

Srbvorladvvgea . Bezirksamt Wiesloch .
f, ) von Eschelbach die Maria Katharina

Folgende schon längst abwesende Personen Liebenstein , weiche im Jahc , 8«ynach Rußland
^der deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monate » ausgewandert , deren Vermögen in » 88 fl , 53 kr .
nch beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen besteht . ."rht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
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( t ) Baden . sHrbvorladung .I Die Abwesenden :

Joseph Göhr von Baden , 49 Jahr alt , Alois
Gohr von da , 45 alt und Philipp Göhr
von da , 43 Jahr alt , werden andurch aufgefordert ,
binnen ir Monaten von ihrem Leben oder Aufent¬
halt Nachricht zu geben , - widrigenfalls ihr unter

Pflegschaft stehendes Vermögen den bekannten näch¬

sten Anverwandten in fürsorgliche « Besitz gegeben
werden wird .

Baden den 1 Merz » 8rz .
Großh . Bezirksamt .

(0 Ettlingen , f Erbvorladung . 1 Michael
Kempf , aus Rotfcld , Königlich Würtembergischen
Lberamts Nagold , Schutzbürger in Pfaffenroth ,
ist am 19 . July » 8rr dort mit Tod abgegangen .
Er war mit Anna Maria Lichte , geboren in der

Pfarren Wünmwil bey Freiburg in der Schweiz ,
eines Vaganten Tochter , seit dem , 6 . Febr . , 790
verehelicht . Sie starb zu Untermutschelbach am ' 8 .
September i 8 >4 . Benannte Eheleute haben eheli¬

che Leibeserben nicht zurückgelassen . Ihr Nachlaß ist
unbedeutend . Wer an solchen , entweder als Gläu¬

biger oder als Erben , Anspruch zu machen gedenkt ,
muß sich am Z . April d . I . früh 9 Uhr vor dem

TheilungsCommissariate in Pfaffenroth einsinden ,
und seine Ansprüche geltend machen , widrigenfalls
die Erbschaft an diejenigen , welche sich zum Bezüge
gehörig ausgewiesen , verabfolgt wird .

Ettlingen den 1 . Merz > 8rz .
» ■ Großh . Bezirksamt .

( 2) Kenzingen . fErbvorladung .1 Die Ehe¬
frau des Matha Bär , Maria Ursula geb . Schmidt
von Blcichheim hat in ihrem Testamente vom 71m
Merz 1801 den Xaver u . die Magdalena Schmidt
von Ringshcim und auf den Fall des Vorablebens
dieser Beyden , die Kinder des Joseph R am stein
von Bleichhcim zu Erbe » ihres unbedeutenden Ver¬
mögens eingesetzt. Da nun Xaver und Magdalena
Schmidt nach der eingezogencn Erkundigung bereits

im i fstor Jahren mit dem Militär fortgezogen sind
ukrd bisher keine Kunde von sich gegeben haben , so
werden dieselben aufgefordect sich binnen Jahresfrist
dahier persönlich oder durch legale Bevollmächtigte
um obige Erbschaft zu melden , widrigenfalls solche
den berufenen Testamentserben eingeantwortet wer¬
den würde .

KeiW
'
ngen , den 1 4 . Febr . > 8rZ .

Großh . Bezirksamt .

( , ) Lahr . sB <rsckollenheitscrklärung . I Nach '»
dem sich die im v . I . öffentlich vorgeladene Jakob
Baumische Eheleute von Dinglingcn , in der an¬
beraumte ,> Frist nicht gestellt , auch sonst keine Nach¬
richt von sich gegeben haben , so werben solche hiemit
für verschollen erklärt , und es wird deren Vermö¬
gen den nächsten Anverwandten in fürsorglichen Be¬
sitz übergeben .

Lahr den Merz » zrz .
Großh . Bezirksamt .

(r ) Gernsbach . fVerschollenheitserklarung .Z
Joseph Haug und Katharina Gauckert geborn «
Haug von Hilpertsau werden , nachdem sie der
Vorladung vom 30 . Nov . >8rr ungeachtet keine
Nachricht von sich gegeben haben , nunmehr für ver¬
schollen erklärt und das Vermögen derselben den näch¬
sten Verwandten gegen Sicherheitsleistung ausgefolgt .

Gernsbach den 26 . Febr . i 8 r 3 -
Großherzogi . Bezirksamt »

( 3 ) Waldshut . fVerschollenheitserklarung -I
Da die Brüder Johann und Ferdinand Geng von
Wellheim auf die öffentliche Vorladung vom , r .
Novembep , 8 m bisher nicht erschienen sind , so wer¬
den sie anmit für verschollen erklärt , und ihr Ver¬
mögen den nächsten Verwandten gegen Kaulionslki »
stung in fürsorglichen Besitz eingeantwvrtet .

Waldshut den , 9 . Febr . , 823 . ,
Großh . Bezirksamt.

(3) Wies loch . f Verschollenheitserklärung . ]
Da Thomas Barer von Malsch auf geschehene Vor¬
ladung vom Jenner v . I . Anzeigeblatt 9 . i <j .
13 . nicht erschienen ist , so wird er nunmehr für ver¬
schollen erklärt .

Wieslvch den , 3 . Febr . , 8rz .
Großh . Bezirksamt.

Ausgetretener Vorladungen .

(1 ) Buchen . ^Vorladung . 1 Der Soldat Jo¬
seph Auty von Mudau , bei dem Großh . leichter,
Jnfanteriebataillon zu Rastatt desertirte am rr . d.
aus der dortigen Garnison . Man fordert denselben
hiermit auf , sich binnen 6 Wochen bei dahiesiger
Stelle oder dem Großb . Bakaillonskommando zu stel¬
len , und über seine Entweichung zu verantworten ,
als er nach umloffener Frist die Strafe des Gesetzes
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zu gewarti -M ftnf . Zugleich werden die obrigkeitli¬
chen Behörden ersucht , ouf denselben , dessen Sig -
naheinenr nicht angegeben werden kan » , zu fahnden ,
ihn auf Betreten hi . hcc abliefern zu lassen.

Buchen den ro . Febr . 18 * 3 .
Großberzogl . Bezirksamt .

( 1) Pforzheim , s Vorladung .^ Die unten
benannten abwesenden Mieizpflichkiqen von der,Kon¬
skription pro » 8rZ werden aufgefordert , binnen 6
Woche » sich dahier zu stellen , und ihrer Milizpflicht
Genüge zu leisten , widrigenS gegen sie als Resrac -
tairs das Gesetzliche erkannt werden wird .

Leonhard Baumeister von Huchenfeld .
Daniel Bai er von Hohenwarth .
Cornelius Drollinger von Tiefenbronn .

Pforzheim den 1 . Merz » 8rZ .
Großh . Oberamt .

(r ) Tryberg . fVorladungss Der durch daS
Loos schon im Jahr > 8 > 8 . zum Kriegsdienste be¬
stimmte von Hause abwesende Paul Nei chenbach
von Schönwald wird anmit aufgefordert , sich binnen
6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls er die
Strafe der Refraction zu gewärtigen hätte .

Trpberg den * 6 . Febr . 13 *3 .
Großh . Bezirksamt .

(r ) Etlenheim . f Fahndung und Signale¬
ments Am r ^ ten d . M . Abends um 49 Uhr ist
der dahier wegen Falschmünzerei eingesessene Ferdi¬
nand Dumel der junge von Alters gebürtig gewalt¬
samer Weise aus dem Gefängniß ausgebrochen und
hat sich , nachdem er wahrscheinlich sein Wanderbuch
in der hiesigen AmlSkanzlei entwendet hat , auf flüch¬
tigen Fuß gesetzt. Die Großherzoglichei , Behörden
werden ersucht , auf diesen unten bezeichneten Plü¬
schen zu fahnden , ihn im Betreten zu arretiren und

gefänglich anher liefern zu lassen . »
Etteuhkim , den r 8 . Febr . >8 rz .

Großh . Bezirksamt .

Signalement .

Derselbe ist 22 Jahr alt , mißt 5 ' 4 "
, hat

braune Haare , braune Augenbrauncn , blaue Augen ,
mittlere Naße , rundes Kinn , ein vollkommenes ge¬
sundes Gesicht , trägt ein dunkelgrünes manchesterneS
abgetragenes Kamisol , ein rothgestreistes Gillet , lau -
4« leinene mit Blut bespritzte Hosen , leinene weiße

Strümpfe , Schuhe mit Riemen gebunden , unt
tragt eine weiße baumwollene Kappe .

( 1 ) Rastatt , sDiebstahl . ) Zn der Nacht
vom rten « uf den Zten Mer ; wurden dahier nach -
stchende Effekten entwendet ; es ist aber der Thäter
unbekannt ; —

1 ) Ein dunkelblauer Ueberrock mit , gesponnene »
Knöpfen von schwarzen Kamcelhaaren ;

2 ) Ein Paar grüntüchene Pantalon ;

3 ) Ein weißes Gillet von Piquet vvrnen mit stlber-
ncr gedruckter Einfassung ;

4) Ein Paar Halbstieftl ;
5 ) Eine silberne große Sackuhr mit arabischen Zah -

len , welche zur Befestigung des Zifferblatts mit
einem Schräubchen dey der Zahl rr versehen ist ;

6) Ein Hosenträger , gestickt mit Stohr und Ver¬
gißmeinnicht , und gefüttert mit weißem Leder ,
und mit solchem überzogenen Zügen ;

7) Ein weißes mit blauen Kränzchen versehenes
Nastuch .

Sammtliche Behörden werden ersucht , auf de»
verdächtigen Besitzer oder Verkäufer dieser Effekte»
fahnden , ihn im Betretungsfallc arretiren und wohl¬
verwahrt anher einliefern zu lassen .

Rastatt , den 3 . Merz 1823 .
Großherzogliches Oberamt .

(3 ) Hornberg . fUnterpfandsbücherernenerung .f
Zufolge der mit der Instruktion für die Pfandschrei ,
bereien eingekcmmenen General Verfügung des Großh .
HinzigKreisDirectorii v . 20 . Nov . , 8rr hat man eine
Erneurung der Untcrpfandsbücher in oachb . nannte »
Orten , für irolhig erfunden , und zur Sammlung ,
der Pfandurkunden folgende Tage anbecaumt :

für di« Stadt Hornberg den 1 . April d . I .
— Guttach — Z . — —
— Kirnbach — 5 . — —
— Reichcnbach — 8 - ^ — —
— Ev . Tennenbron — 10 .

'"' — —
— Kat . Tcunenbrcn — 11 . — —
— Langenschiltach — ist - — —1■
— St . Georgen — 17 . — —-
— Brigach — 16 . — —
— Büchenberg — 22 . — —
— Pcterzell — rz . — —
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Diejenigen Gläubiger tucfie Unterpfands - und
Vorzugs - Rechte auf in diesen Gemarkungen liegen¬
den' Gütern erworben haben , werden nun aufgefor-
derk , ihre Urkunden in Orginal oder beglaubler Ab¬
schrift an genannten Lägen aufden betreffendenRath -
«der Gemeindehäusern , umso gewisser einzureichen ,
als nach Umfluß der gefaßten Frist , die OrlSgerichte
von ihrer gesetzlichen Haftung für die nicht erneuerten
Pfandurkunden entbunden werden würden , und jeder
Gläubiger , die etwa nachtheiligen Folgen sich selbst
zrrfchreibm müsste . Hornberg den 25 . Febr . 1823.

Großherzvgl. Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . fUntcrpfanbSbuchs-Erneue-
rung . j In Folge hohen KreisLirectorialBefchlusseS
vom zo . Nov . v. I Nro . » >890 . die Instruktion für
Pfandfchreibereien betreffend , wird die Erneuerung
des Pfandbuchs zu Kieselbronn hiemit angeord¬
net , zu diesem Ende sind alle Diejenige aufgefodert ,
welche Verzug « - und Unlekpfandsrechte auf dir Kie -
selbronncr Gemarkung zu machen haben , diese von
jetzt an binnen 4 Wochen entweder beim Grcßh .
Amlsrevisvrat dahier , oder vom 7 . bis rr . April
d. Z . bey der hiezu aufgestellten Kommission in Kie¬
selbronn mittelst Vorlage der Originalurkunden oder
»idimirter Abschriften zu erweisen , widrigcns das
Pfandgericht von der Haftung der nicht erneuerten
Vorzugs - und Untcrpfanderechte enthoben und los»
»«sagt wird.

Pforzheim den 28 - Febr . , 82 3.
Großherzogl. Oberamt . -

Lauf - Antrags .

Ö ) Br uchsal . f Mühlenverstei'gerung oder
Verleihung in Zeirbcstanv zu Ob - röwisheim. 1 Die
Ehristian LoeS Wiktwe und Erben von OberöwiS-
heim find gesonnen , ihre Mühle , die Abbamüh .'e
genannt , zwischen Ober - und UnteröwiSheim gele-
KcN, Erbbestand von gnädigster Herrschaft, mit Bann -
grrechtigkeucn versehen , in einen 9jährigen Zri . be-
stand zu begeben , oder auch solche zu Eigenthum zu
versteigern, insofern sich hierzu Liehaber vorsinden
sollten .

Di« Realitäten bestehen.
> ) Zn einem einstöckigtcn Wohnhaus von Z Zim¬

mern , 4 Kammern , eine Mühlsiude , eine Küche
mit einem Brorne » und Backofen , r Speicher und
»inen BalkenkeUer , nebst dem Mühlwrrk mit Z
M «hh - urkd ein Schrelgang , von 3 — ist Fuß ho¬

hen Wasserräder unter einem verdeckten Wasserbau
getrieben , sämnttlichesunter einem Dach.

r ) Eine geräumige Scheuer , ein Stall zu 4
Pferde , und einen Stall zu 8 Stück Rindvieh , nebst
einem Wagcnschopf ebenfalls unter einem Dach.

Z< Ein besonderes HolzremiS, und lo Schwein -
ställe . Diese Gebäude stehen a .if einem Platz , von
l Vrtl . 10 Rth . diesseits der Bach , mit einem ge¬
räumigen geschlossenen Hof.

4) Jenseits vct Bach, ist eine Oehl - und Rcib-
mühle in einem besonderen Gebäude , bestehend aus
Z Skampflöcher , z große Oehlsteine, nud einer dop¬
pelten Preße , eine » Reidstein auf einem Gebüttze ,
welche beide Werke durch ein Wasserrad getrieben
werden .

Auch bessnden sich in diesem Gebäude, r Spei¬
cher und ein Balkenkeller.

Ferner gehören zu dieser Mühle ein Viertel Kö -
cheNgarten , und .ein Morgen A Vril . Wiese».

Sammtliche Gebäude sind massiv erst seit $0
Jahren von Stein erbaut, und da « samnttliche Mühl¬
werk bestndrt sich indem besten Zustand .

Auf Verlangen können auch noch bis zu >8
Morgen Güter rn Bestand gegeben werden.

Da nun diese Mühleverlekhung und resp . Ver¬
steigerung auf den 10 . Met ; d , Z . Nachmittags 2
Uhr festgesetzt ist , so wollen sich die Liebhaber hierzu
am besagten Tage u»d Stunde auf der Mühle leid¬
sten einflnden , die Verleihung und resst. ^

Vcrstcige -
nmasbedingniffen vernehmen , und sich nöthigenfglls
Mit Bermöwnsatttstaten versehen .

Bruchsal den 19 . Febr . r82Z .
Großh . Amlscevisorak.

( t ) Bruchsal . sWirkhshausversteigerung zit
Oestringen.j Am Montag d >n 2 > . dieses , Nachmit¬
tags 2 Uhr , wird im Gastharfe zum Lamm in
Oestringcn , dieses WirlhShaus selbst unter Natisika -
tionSvorbehalt thcilungshalber öffentlich vrrst. igr.

Es gehört zum Nachlaß des verlebten
^Metzger -

MeistekSundGerichtSverwandkcnFriedri ch Förderer
von da , liegt mitten im O >te und an der frequenten
Straße nach Sinsheim . Die Gb .. ude enthalten 2
Häuser auf einer Ho-freuthe , eine Wch . uer nebst son¬
stigen kleinern Aufführungen , einen im Orte beson¬
ders liegenden , gewölbten Keller , der bisher als
Pazentkeller gebraucht wurde

(



Di « gam « Einrichtung gestattet den ausgedehn¬
ten Betrieb der Wirtschaft sowohl , als der Metzqer -
Lanlthirung und der Feldökonomie , was alles bei dom
Derlcdten miteinander verbunden war und bei dessen
Relikten noch so existirt .

Zugleich wird auch das in gedachter Verlassen -
schaft weiter « vorhandene , neu rrbaute Wohnhaus ,
das neben dem Gasthaus zum Becher gelegen ist ,
Ebenfalls der Erbtheiluag wegen mit in öffentlichen
Aufstreich verbracht .

Dieses bringt man zu Jedermanns Kenntniß ,
« nd ladet die Liebhaber zugleich ein .

Bruchsal den i . Merz » 8rz .

Großherzogliches AmtSRrviforal .

( r ) Bühl , sKrämerwaarenversteigening .1 Mon -
Oag den , o . k . M . Nachmittags i Uhr werden in dem
hiesigen Fortunawiitbsbaufe verschiedene Kramcrwaa -
ren gegen gleichbaare Bezahlung öffentlich versteigert
werden , wozu die Kauflustige » «ingcläden werden .

Bühl , den r6 . Februar > 823 .
Grvßh . Bezirksamt .

( 2 ) Dur lach . fGarn - und Tuch , Versteige¬
rung . ^ Die Stadl Duriach verkauft in öffentlicher
Bersteigerung auf dem Rathhaus allda Dienstag den
I » . Merz d . I . Vormittags 9 Uhr , ohngefähr
4oo Pfund hänfen Garn und 200 Ellen hänfenes
Tuch , wozu die Liebhaber höflich eingeladen werden .

Durlach , den 27 . Februar l8rZ .
Lberburgormcister Dumberth »

l ») Karls ruh « . sHolzvcrsteigerung . ^ Freitag
den > 4 . d . M . werden aus dem Grabeyer Gemcinds -
wald ZV Stamm Eichen und , 4 Stamm Fprten zu
Holländer - und Bauholz tauglich im Rathhaus zu
Graben Vormittags - 9 Uhr in öffentliche Steigerung
begeben , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe den 4 . Merz 2823 .
Gcoßh . Forstinspection .

{ «) Karlsruhe . lTornisterLieferrmg . ) Da nach
hoher Weisung emige tausend Tornister angeschaffr wer¬
den sollen ; so werden diejenige aufgefordext , welche
die Lieferung übernehmen wollen , die Proben und
Bedingungen hierorts cinzusehen , und ihre Svumis -
f!vn schriftlich und versiegelt unter der diesseitigen
Adresse und Bemerkung , Tornister - Li « fe r u » g

betreffend bis zum » 8. d, M . hlehcr einzuret -
chen.

Karlsruhe den 4 . Merz >8rz .
Großh . Zeuzhaus -Dicectlon .

t

( Z) Oberkirch . fVersteigerung .1 Der Bad -
wirth Georg Spinner zu Sulzbach , läßt auf de«
- 0 . März d . I . , s ine Ba ^wirthschaft , sammt Hof¬
gut öffentlich für «in Eigenchum .versteigern .

Zur Badewirthschaft gehört :
fl) Ein drerstöckigtes LadhauS , bestehend in einem

großen Speisefaal , «in Tanzsaal , , 4 Zimmern ,
und 8 Badzimmern mit Badwannen .

b ) Ein dreistöckigteS Nebengebäude , mit großer
Wirthschaftsstubr 9 Zimmern , Küche , Keller und
Stallung ; sodann

e) Eine kleine Kirche i* daran stosscnden geräumige »
Gcmüß - Garten .

■d ) Drei Zeuch Ackerfeld , » Thauen Matten und
2 Zeuch Wildborg .

DasHofgut welches an obigem Tag , aber se¬
parat versteigert wird , bestehet in ziner zwcistöckigte»
Wohnung , sammt Scheuer , Stallung , zweiWagen -
fchoppen , und einer darneben stehenden Mühle mit
« inem Gang . Sodann 4 Morgen 1 Vrtl . Ackerfeld,
4 Morgen 2 Vrtl . Wiesen , 2 Vrtl . Reben , 46
Morgen Wildberg , 9 Morgen Waldung , und ig
Ruthen Garten .

Die Dedingnjffe werden denen Steigerungslied -
Habern , vorder Versteigerung welche im Badwirlhshaus «
statt ffndct , eröffnet wordene Auswärtige Steigerer
haben sich mit beglaubten Vermögens - Zeugnissen auS -

zuweisen . Dberkirch den rg . Febr . >8rz .
Großh . Amtsrevisorat .

(Z) Birghausen . sMühleverstejgerung ) 7{uf
Donnerstag den 13. Merz Vormittags 10 Uhr wir »
auf dem hiesigen RathhauS die Gemeindsmühle da¬
hier zu Eigenthum öffentlich versteigert werden , sie
besteht in einer Mablmüblc mit 2 Mahlgängen , 2
Grrbgang einer Sagemühle , einer Hanfrcibe , G «.
rechtigkeir z« ciner

^ Dehifchlag , Wohnung für de »
Müller , nebst geräumigem Hof , Scheuer , Stallun¬
gen und Schweinsigllen , rinein Küchengarten un »
Grasgacten ; die weitern Bedingungen kennen nicht
n » r am Stcigerungstage sondern auch in der ZwischlN -
zejt dahier eingesehcn werden . Auswärtige Suiger «r



müssen beglaubte Zeugnisse über ihre Zahlungsfähig¬
keit vorlegen .

Berghausen den at . Febr . i8rz .
Logt Becker . Bürgermeister Schneider .

(3 ) I ö h l i n g e n . [ Ziegelhüttenversteigeruug .)
Decmög amtlicher Verfügung vom a 4 . Jänner d . I .
Nro . i » 85 - soll die zur Joseph Rothschen Gant¬

masse zu Johlingen gehörige Zicgelhütte versteigert
werden . Tie Steigerung dieser Ziegelhütte wird Mon¬

tag den > 7 . März d. I . Nachmittags 1 Uhr auf bem

Rathhaus in Johlingen vvrgenommm . . Das Stei -

gerungsObjekt besteht in folgendem :
In einer doppelten Hütte mit den nöthigen Ge -

rathschaften , einem Brennofen mit einem Schürloch ,
worinn nebst dem Kalck > 8ooc > Stück rothe Waar «

gebrannt werden können , einem einstöckigten Wohn¬
haus , Scheuer und Stallung sammt Garten .

Die Steigerungsbedingungen werden am Tage
der Steigerung eröffnet , wobei man bemerkt , daß
auswärtige Steigerer ein Zeugniß ihrer Zahlungsfähig¬
keit vorzulegen haben .

Jöhlingen am » 4 . Febr . 1823 .
Wogt Wolf . Lettner Gerichtfchreiber.

( 1) Langenbrücken . [35 m Ankauf einer
Feuerspritze betreffend .) Die Gemeinde Langenbrü¬
cken hat sich entschlossen , eine neue Feuerspritze von
nffttlerer Größe , und von guter probmasi

'ger Quali¬
tät zu kaufen . Es wird sohin jeder Üebernehmer

andurch ersucht , seine Meynung mit Bestimmung
des niedersten Preises , dieselbe auf Probe zu liefern ,

schriftlich an den Ortsvorstand einzusenden , worauf
man die Oberamtliche Genehmigung dem Billigstneh -

wenden einhändigen wird .
Langenbrücken den 6 . Merz 1813

Wogt W . Brautiger .

Pachtanträgeund Verleihungen .

( r ) Pforzheim . [Schafereyverleihung .) Die
Gemeinde Obermutschelbach wird Montag den 10 .
Merz d . I . die Schaferey in ihrer Gemarkung auf
dem dortigen Rathshause Nachmittag l Uhr öffent¬
lich an den Meistbietenden verpachten , was mit der
Bemerkung bekannt gemacht wird , daß die Beding¬
nisse vor der Steigerung täglich bei dem Vogtamke
eingesehe » werden können , wornach unter andern frem¬
de Pächter sich mit legalen Vermögens - Zeugnissen
über ihre Zahlungsfähigkeit auszuweisen haben .

Pforzheim dm 19 . Febr . >823 .
Eroßherzogl . Oberamt .

Dienst - Nachrichten .
Die Fürst ! . Fürstenbergische Präsentation des

Priesters Maximilian Plum von Donaueschingen
zur erledigten Pfarrey Welfchingen (Amts Engen im
Seekreis ) hat die Slaatsgenehmigung erhalten .

Se <- Königl . Hoheit der Großherzog haben gnä¬
digst geruht , den bisherigen Feldwebel in der Leib-
GrenadicrGarde , Matheus Schmidt zum Schloß ,

warkh in Waghäufel zu ernennen .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim

Fruchtpreis .

Das Malter fl . kr . fl . kr . fl . Ir . Ein Weck zu Pf . Lth. Pf L. Das Pfund
Neuer Kernen — : — 9 3o 1 kr . hält 5} 6j Ochsenfleisch
Atter Kernen 9 27 8 57 8 3o Gemeines -

Waizen - - 9 — —
'cito zu a kr. — IX 12} Rindfleisch -

Neues Kern _ ! _ 6 4» Weißbrod zu Kuhfleisch -

Alkes Korn 6 3o 6 36 — — b kr. hält 1 4 1 6 Kalbfleisch .

Gem . Frucht
Wersten - - 7

—
7

—
5

—
5a Schwarz brod Räuplinzsfl .

Hammelfl .

Haber - - - 1» 1*8 4 48 4 — zu 6 kr . hält 3 *— Schweines! .

Welschkorn » 6 - 4 6 ut\ 8 — dito zu ir kr. 4 _ Ochsenzunge
Erbsen d . Sri . —* - - — 1! 1 '60

zu & kr . hält — — I 27} Ocksenmaul
> Ochsenfuß

Bohnen - - I — — — — 1 — zu io kr. hält 3 a3 * Kalbskovf

kr.
7

5

b

7
8

so
8

aa

Durl .

( Viktualien - Preise . )
Lichter , gegossene

kr.
7

6

5

7
7

~
8

16

Rindschrnalz das Pfund »6 kr. — Schweineschmalz »6 kr. — Butter » 3 kr.
>6 kr . — Seife 14 kr . — Unschlitt das Pf — kr . 7 E «er 8 kr.
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